
Terror, kriegerische Handlungen, Epedemien und Natur-

katastrophen – nur wenige Unternehmen sind auf unan-

genehme Ereignisse bei Geschäftsreisen ihrer Mitarbeiter 

ins Ausland vorbereitet. Einer Umfrage zufolge verfügen 

nur 23 % aller Firmen über ein geeignetes Reise-Risiko-

management. Dabei ist die Absicherung von Personal im 

Auslandseinsatz Chefsache: Die Fürsorgepflicht des  Ar-

beitgebers, das Leben und die Gesundheit der Mitarbei-

ter zu schützen, schließt auch Geschäftsreisen mit ein.  

 

Unternehmen ohne entsprechende Vorsorgemaßnahmen 

setzen daher nicht nur ihre Belegschaft, sondern auch 

sich selbst einem Risiko aus. Denn bei Verletzung der 

Arbeitgeberpflichten drohen finanzielle und juristische 

Sanktionen, sowie ein damit verbundener Imagescha-

den. Darüber hinaus ist aktives Reise-Risikomanagement 

auch betriebswirtschaftlich sinnvoll. Durch geeignete Prä-

ventivmaßnahmen lassen sich Gefahrensituationen ver-

meiden und Kosten sparen.

PROFESSIONELLES REISE-RISIKOMANAGEMENT – 

SICHERHEIT AUF GESCHÄFTSREISEN IST ARBEITGEBERPFLICHT

REISE-RISIKOMANAGEMENT

Mit einem erfahrenen Partner lässt sich das Gefähr-

dungspotential von Mitarbeitern im Ausland durch ge-

zielte Präventionsstrategien auf ein Minimum reduzieren. 

Eine konkret auf Ihr Unternehmen zugeschnittene Reise- 

Risikomanagement-Lösung ist also darauf ausgerichtet, 

Notfälle bereits im Vorfeld zu verhindern. 

Für die Ausarbeitung einer solchen passgenauen Lösung 

sind folgende Schritte unverzichtbar:

1. Quick-Check: Auslandstätigkeit, Gefahrenpotential, 

vorhandene Prozesse, individueller Bedarf etc.

2. Erarbeitung eines individuellen Lösungskonzepts

3. Implementierung und Unterstützung bei der  

internen Kommunikation

AKTIVES REISE-RISIKOMANAGEMENT BRAUCHT ERFAHRENE PARTNER

Die Vorteile des aktiven Reise-Risikomanagements:
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Um maßgeschneiderte Lösungen anbieten zu können, 

arbeiten wir mit einem erfahrenen Kooperationspart-

ner zusammen. International SOS verfügt über ein 

globales Netzwerk aus über 850 Niederlassungen in 

92 Ländern, 27 Assistance Centern und 56 Ambu-

lanten Kliniken. So ist eine optimale Betreuung von 

Geschäftsreisenden und Expatriates bei Krankheiten, 

Unfällen, zivilen Unruhen oder sonstigen Vorfällen im 

Ausland jederzeit sichergestellt. 

Die entwickelten Präventions- und Notfallprogramme 

gewährleisten die medizinische Versorgung nach 

höchsten internationalen Standards. Mehr als 11.000 

Mitarbeiter, darunter 1.400 Ärzte, 200 Sicherheitsex-

perten und zahlreiche Experten weltweit arbeiten Tag 

und Nacht für die Sicherheit und Gesundheit der Kun-

den und deren Mitarbeiter. Präsenz vor Ort und umfas-

sende Kenntnisse der weltweiten Reisedestinationen 

sind die entscheidenden Kriterien für schnelle Hilfe. 

Wei tere Informat ionen zum Thema

Sie möchten mehr erfahren? 
Sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne.

www.vdma-vorsorgemanagement.de

Telefon: 069.6603•1221
Telefax: 069.6603•1575

vorsorge@vsma.org
www.vsma.de

BERATUNG UND BETREUUNG DURCH KOOPERATIONSPARTNER

DIE HIGHLIGHTS DES VDMA REISE-RISIKOMANAGEMENTS 

• Attraktive Paketlösungen für VDMA- 

Mitgliedsunternehmen

• Imagegewinn als international tätiger  

Arbeitgeber 

• Risikominimierung bei Auslandseinsätzen  

und Geschäftsreisen

• Erschließung neuer Geschäftspotentiale in  

Hochrisikoländern

• Kostenersparnis durch maßgeschneiderte  

Präventivmaßnahmen

• Professionelle Erfüllung von Arbeitgeber- 

Fürsorgepflichten

SPEZIELL FÜR VDMA-MITGLIEDER ENTWICKELT: DAS MITTELSTANDSPAKET

Das VDMA Mittelstandspaket besteht aus:

• medizinischer und Sicherheits-Assistance

• eLearning zu Reiserisiken

• Assistance App incl. (Not-)Ruffunktion

• 410 Städte- und 227 Länderberichten 

(Medizin & Reisesicherheit) 

• Schulungen der Mitarbeiter vor Ort oder  

mittels Webinar

• individuelle Anpassung des Leistungsumfanges 

auf Basis der Ergebnisse des Quick-Checks 

• optional: Traveller Tracking, Trainings, Hilfe bei 

der Erstellung einer Reiserisikorichtlinie


